
 
 

Entscheidungshilfe zur Einordnung der ehrenamtlichen Tätigkeit zur Vorlage des 
erw. polz. Führungszeugnisses sowie der Teilnahme an einer Kindesschutzschulung 

 
 
Die Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses sowie der Teilnahme an einer 
Kindesschutzschulung sind für Ehrenamtliche durch das SGB VIII (Bundeskinderschutzgesetz) §72a unter 
gewissen Bedingungen vorgeschrieben. Zu diesen zählen, 
 

• dass die Ehrenamtlichen Kinder und Jugendliche beaufsichtigen, betreuen, erziehen, ausbilden 
oder einen ähnlichen Kontakt zu ihnen haben 

• und auf Grund der Art, Intensität und Dauer der Tätigkeit ein spezielles Nähe- oder 
Machtverhältnis besteht. 

 
Die weiteren Erläuterungen zu den Kriterien sollen helfen, das jeweilige Gefährdungspotenzial 
einzuschätzen und so festzulegen, ob ein erw. polz. Führzeugnis vorzulegen ist und eine 
Kindesschutzschulung besucht werden sollte.  
 
Art der Tätigkeit: 
 

• Kann durch die Tätigkeit Kontakt zu Kindern und Jugendlichen aufgebaut werden, der ein 
Vertrauensverhältnis zulässt? 

• Besteht ein Autoritäts-, Hierarchie- oder Machtverhältnis durch z.B. anlernende oder Wissen 
vermittelnde Tätigkeiten, eine Weisungsbefugnis oder pflegerische Tätigkeiten? 

• Besteht ein signifikanter Altersunterschied? 
 
Intensität der Tätigkeit: 
 

• Besteht ein Abhängigkeitsverhältnis durch z.B. unterschiedliche finanzielle Mittel oder 
Entscheidungskompetenzen? 

• Findet die Tätigkeit mit mehreren Ehrenamtlichen (z.B. mehrere Betreuer_innen pro 
Gruppenstunde), also im Team, satt, oder ist der_die Ehrenamtliche häufig alleine mit den 
Kindern und Jugendlichen?  

• Findet die Interaktion zwischen Gruppenleitung und minderjährigen Teilnehmenden in der 
Gruppe oder in Einzel-/Eins-zu-eins-Situationen statt? 

• Ist die Tätigkeit einem gewissen Grad an Intimität verbunden, durch zum Beispiel engen 
Körperkontakt, medizinischen Tätigkeiten, Unterstützung beim An- und Auskleiden oder der 
Begleitung bei pflegerischen Tätigkeiten? 

 
Dauer der Tätigkeit: 

• Ist die Tätigkeit punktuell oder von gewisser Dauer und sind regelmäßig dieselben Kinder und 
Jugendliche beteiligt oder wechseln diese? 

 


